
Ergebnisse der Grunaer Stadtteilrunde am 08.11.2022, 13:30 – 15 Uhr

im Gemeindehaus der Ev.-Kirchlichen Gemeinschaft Dresden Winterbergstraße 19 

Anwesend: Helmuth Pruggmayer (ev.-luth. Kirchgemeinde Gruna-Seidnitz), Conny Femel (Ev.-kirchl. 
Gemeinschaft),, Claudia Walter (Wiesenhäuser), Steffi Müller-Effenberger (Nachbarschaftskreis Gruna & 
IGL), Christina Hoffmann (FZ Pauline),  Carsten Irmer (IGL e.V./Akazienhof), Peter Müller (Sigus 
e.V./Akazienhof – Prot.), Kerstin Gärtner(Lebendiger leben! e.V.), Peter Rausendorf (IGL) –– E: Ute Just 
(Stadtteilbibliothek Gruna), Jana Baumgart(Fidelio),

Themenschwerpunkte  waren:

1) Nach den Grunaer Nachbarschaftstagen, was wurde erreicht, was machen wir künftig noch 
besser?

- vielfältigere Öffentlichkeitsarbeit (auch Plakate, Schaukästen, Webseiten – s. TOP 4)

# bessere Programmabstimmung im Planungsvorfeld, um Überschneiden konkurrierende 
Angebote zu vermeiden (wie am 23.09. Klavierkonzert in der Winterberg 19 mit 
Bewohnerwerkstatt beim ASB)

- # trägerübergreifende Kooperationen zum Thema  Fußwege (Sigus/Lebendiger 
Leben!/IGL – dazu sind wir auf eine Reaktion des Stadtbezirks gespannt) oder 
Selbsthilfeangebot Grunaer Technikbotschafter (s. nochmals im Dateianhang, weil für alle 
Grunaer trägerübergreifend nutzbar) 

# Diskussion um Brunnenfest 2023, weil 2022 so etwas offenbar doch vermisst wurde; dazu Info 
von VS erbeten und zugleich der offenkundige Wunsch, ein „Brunnenfest“ als gemeinsames 
Stadtteilfest aller Akteure der Stadtteilrunde in der Ortsmitte zu organisieren; Idee: So ein 
Brunnenfest gewissermaßen im Vorfeld oder am Anfang Der NT zu veranstalten, als großen 
Hingucker/-kommer für alle 

2)Ergebnisse und wie weiter nach der Bewohnerwerkstatt Patenschaftliches Wohnen  und 
weiterer Ausbau der Nachbarschafts(selbst)hilfe vor Ort:

# anstrebenswert ist eine Gesamtübersicht zu Nachbarschaftshilfeangeboten in Gruna, als 
Kontakttabelle o. Ä. für Rat- und Unterstützungssuchende in Gruna, worin alle 
Nachbarschaftshilfe-Angebote der Akteure der Stadtteilrunde enthalten sind und daher jedeR 
sofort auswählen und Kontakt aufnehmen kann  

# zugleich wollen wir unterschiedliche Wohnformen in Gruna besser bekannt machen wie 
Wohnen für Hilfe/Bildung, Gemeinschafts-/Gruppenprojekte, Quartiershaus etc. (Protokoll im 
Dateianhang),  

3)Profilierung der Stadtteilrunde in Richtung Bewohnerforum und -beirat

# Treff mit Vertretern von Stadtteilräten in Johannstadt und Pieschen und weiterer Stadtteile wie 
Cotta oder Strehlen am 22.11. zur Meinungsbildung nächster Schritte auch in Gruna

# trotz Befürchtungen hinsichtlich weiterer Bürokratisierung sind sich alle einig, die Stadtteilrunde 
als Kern für den Aufbau eines Bewohnerbeirates weiter zu entwickeln, wo finanzielle und 
motivationale Ressourcen unmittelbar für den Stadtteil nutzbar gemacht werden können; diese 
Entwicklung ist auch für weitere Stadtteile im Bezirk Blasewitz im Sinne von mehr 
Basisdemokratie empfehlenswert  

4) Koordinierung der Öffentlichkeitsarbeit im Stadtteil: JedeR Akteure kann eigene Angebote 
auch auf die IGL-Webseite einstellen, wodurch über den Stadtteilverein ein Gesamtüberblick für 
Gruna entsteht und damit auch die Chancen, dass wir uns alle gegenseitig noch besser 
wahrnehmen; Monatspläne dürfen gern auch in den IGL-Newsletter eingegeben werden

# um die IGL als Dach nicht zu überfordern, sollten alle überlegen, was sie brauchen und wieweit 
sie ihre Angebote auf der IGL-Webseite selbst eintragen können; ob und wie daraus auch 
gedruckte Pläne entwickelt werden, findet sich dann sicher



5)Gruna in der Weihnachtszeit mit dem fast schon traditionellen Stadtteilkalender und nun 
erstmals auch einem Weihnachtsmarkt im Akazienhof : 

# Planung des Stadtteil-Adventkalenders über

https://docs.google.com/spreadsheets/d/1ygPw7KvHIkLyZ_PK5CxklavvDXsGKMeQQ5FBR-
Zf19Q/edit?usp=sharing

könnt ihr euch in die Liste als diesjähriges Adventstürchen einschreiben. Bei 
Terminüberschneidungen wie bspw. 17.12. bitte bilateral klären

# Termin Weihnachtsmarkt kommt in den nächsten Tagen von der IGL

6)Anregung aus dem Stadtbezirk hinsichtlich der Pflege öffentlicher Grünflächen, wozu evtl. 
jemand vom Stadtbezirk und/oder ASA mehr persönlich mitzuteilen weiß?: Durch das Fehlen der 
VS bzw. einer Meinungsbildung aus dem fidelio musste der TOP vertagt werdenm; Pauline kann 
sich nicht einbringen

7) Abschluss der kooperativen Planungswerkstatt "Zukunft Altgruna": Die beteiligten Akteure 
erhalten das Protokoll der 2-. Runde am 20.10. vom Stadtplanungsamt als Veranstalter; künftig 
kann als Siegerbüro Kopperroth, Architektur und Stadtumbau aus Berlin auf der Grundlage des 
entwickelten weiterplanen. Da die Planungswerkstätten unter aktiver einbeziehung von 
Bewohnern stattfand, setzt das sicher auch den Maßstab für die weiteren Planungen mit diesem 
Auftragnehmer; als Stadtteilrunde bleiben wir dran und begleiten die nächsten Schritte in 
Abstimmung mit dem Fachamt

8)weitere Themen , Nächster Termin wurde nicht vereinbart, da wir uns alle ja auf dem Grunaer 
Weihnachtsmarkt treffen
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